
TIERHEILPRAKTIKER
mein

42

Normalerweise sind es Menschen, die sich bei Alexandra Rieger für ihre Ausbildung bedanken, aber 

dieses Mal möchte ein Pferd seine Erfahrungen mitteilen.

Ich bin Captain „Capitano“ Charming, ein Appa-

loosa, und ich wurde am 28. 05. 2005 in Rom ge-

boren. Von 2012 bis September 2017 lebte ich am 

Gardasee ganz in der Nähe von Alexandra. Dort 

bin ich für Touristen Western Trails durch die Ber-

ge gelaufen. Ich hatte mich irgendwann am Fuß 

verletzt, weil ich in einem Zaun hängengeblieben 

war, und musste dadurch die schönen Sommer-

monate ganz alleine in einer kleinen, dunklen Box 

verbringen. Meine Lebensfreude war damit dahin. 

Ich bekam nur zweimal am Tag Heu und abends 

etwas Kraftfutter, sodass ich sehr dünn wur-

de. Mein Rücken war ohnehin von den schweren 

Westernsatteln schon eingefallen. In jungen Jah-

ren musste ich an Ritterspielen teilnehmen und 

schwere Kutschen ziehen. Meine Ausbilder sind 

damals nicht gerade zimperlich mit mir umgegan-

gen und zeigten mir immer wieder, wie sie meine 

Seele in den Hintergrund drängen konnten. Doch 

dann geschah das Wunder: Der Wunsch, den ich 

in meinen Träumen voller Dankbarkeit und Ver-

gebung für diese Menschen immer wieder an das 

Universum schickte, wurde wahr!

Am späten Nachmittag des 23. August 2017 wur-

de ich aus meiner kleinen, dunklen Box geholt 

und durfte die Weinberge und Olivenbäume wie-
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dersehen. Die Sonne leuchtete mir in die Augen. Ich wuss-

te nicht, was passieren würde, und dann sah ich aus mei-

nen angstvollen Augen eine Frau, fast 54 Jahre alt, blond 

und in Begleitung von Alexandra und anderen liebevoll aus-

sehenden Menschen. Es war Liebe auf den ersten Blick, und 

ich spürte deutlich, dass nun etwas Wundervolles beginnen 

würde. Ich hörte die Menschen sprechen und erfuhr, dass 

diese eine Frau Sabina heißt. Sie stellte sich an meine Sei-

te und berührte meine Chakren. Es fühlte sich so tief und 

verbunden an. Dann wurde ich zurück in meine Box geführt 

und wurde wieder traurig. Doch Sabina kam mich jeden Tag 

besuchen. Ich fühlte, dass sie keine typische Pferdefrau 

war, sie war sogar in manchen Dingen sehr ungeschickt, z. B. 

wenn sie versuchte, mir mein Halfter aufzulegen. Doch sie 

hatte mit Marie immer eine liebevolle Begleiterin dabei, die 

ihr half, mich auszuführen. Sabina brachte auch lustige Sa-

chen wie Rasseln und eine Mesa mit, mit der sie mich be-

rührte. Zuvor zeigte sie mir alles ganz vorsichtig, sodass ich 

mich sicher fühlte.

Dann kam der 28. August: Ich wurde von meiner kleinen Box 

in eine größere Box geführt und Sabina kam zusammen mit 

einer Tierärztin. Ich hörte Worte wie Ankaufsuntersuchung 

und Eisen entfernen. Ich zeigte mich von meiner besten Sei-

te, die ich aus meiner letzten tiefen Kraft der Seele holte. 

Sabina war aufgeregt und fragte immer wieder nach mei-

nem Pass, weil sie mein Geburtsdatum genau wissen wollte. 

Dann spürte ich ihr ganz besonderes Glück, denn sie sagte 

„Ich wusste, dass sein Geburtsdatum ein ganz besonderes 

ist, denn am 28.05. hat auch mein Hund Timmy Geburtstag.“ 

Aber die 28 schien noch eine andere tiefe Bedeutung für 

Sabine zu haben.

Dann überschlugen sich die Ereignisse. Mir wurde klar, mei-

ne große Liebe Sabina wollte mich vom Gardasee mitneh-

men. Doch ab dem 29. August kam Sabina nicht mehr zu 

mir. Ich wurde noch trauriger, bis ich spürte, dass etwas pas-

sieren würde. Meine Hufeisen wurden entfernt, und am 09. 

September wurde ich frühmorgens aus meiner Box geführt 

und ein großes, weißes Auto mit Anhänger stand auf dem 

Hof. Vor lauter Schreck habe ich mich losgerissen und bin 

in die Berge gelaufen. Eigentlich wollte ich nicht weg, ich 

wollte nur zu Sabina. Und dann sagte mir ein liebevoller 

„EINE PFERDEGÖTTIN AUF ERDEN: ALEXANDRA RIEGER“
Foto: Privat

„ERST MAL WÄLZEN, DANN GEHT‘S WEITER …“
Foto: Privat
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Ihre Adresse für den Praxisbedarf aus einer Hand 

       

Individuelle, bedarfsgerechte Lieferung von Artikeln zur Diagnose und 
Therapie, an Verbrauchsmaterial in der Praxis und im Büro, Literatur und 
Lehrmittel sowie Praxiseinrichtung und Erstausstattung 
 

Ihre Vorteile: 
 

Î Nur eine Bestelladresse    
Î Sie minimieren Versandkosten und Verpackung 

Î Kein Mindestbestwellwert  
Î  Kein Mindermengenzuschlag 

Î persönliche Beratung  
 Î Sie sparen Zeit 

             Unsere speziellen Leistungen: 
 

             ► Umfangreiches Kräutersortiment 
                   Wir liefern ab 20 Gramm nach Ihren individuellen Vorgaben  
 

             ► Geräte zur Diagnose und Therapie 
 

             ► Akupunkturnadeln, Moxa 
 

             ► Schüssler-Salze, Bachblüten auch Einzelmittel   
 

             ► Recherche-Service für die Dinge des nicht alltäglichen Bedarfs  
                   Wir suchen für Sie und machen Ihnen ein gutes Angebot 
 

           

    Ges. für Tier-, Heilpraktikerbedarf mbH 
  Am Schulberg 1    27432 Bremervörde 

 Kontakt: info@THPbedarf.de   
 Telefon: 04764 - 747    Fax: 04764 - 810173  

 

 
 

Willst auch Du bei Alex-
andra Rieger Raidho lernen? 

Alexandras nächste Raidho Heal-
ing Horses Kompakt-Ausbildung läuft 
vom 2. bis 15. Oktober 2018 und findet 
in Gargnano, Italien direkt am schönen 

Gardasee statt.

Anmeldung und weitere Infos 
� PARACELSUS.DE
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Mensch, dass wir uns nun auf die auf-

regende Reise nach Hamburg zu Sa-

bina machen würden. Ich stieg total 

erleichtert ein. Es gab ganz viel Platz, 

frisches Heu und Wasser, und es wur-

den noch viele Ballen meines Lieb-

lingsheus eingeladen. Das Licht war 

hellblau und wir waren 25 Stunden 

auf Reisen. Wir haben einen langen 

Stopp auf einem Autohof in der Nähe 

der Stadt Halle gemacht, sodass mein 

Fahrer Peter und ich gemütlich schla-

fen konnten. Ich war so aufgeregt, bin 

aber ganz ruhig und brav geblieben. 

Am Sonntag, den 10. September, um 

10 Uhr morgens wurde mein Traum 

dann Wirklichkeit. Das Auto stopp-

te. Ich sah Sabina vor ihrem Haus! 

Vor Glück wäre ich am liebsten he-

rausgesprungen, doch die Fahrt ging 

noch ein paar Kilometer weiter zu ei-

nem wundervollen Offenstall. Als ich 

ausstieg, musste ich mich zuerst ein-

mal kräftig im Sand wälzen und sah 

aus dem Augenwinkel 4 andere Pfer-

de, die mich neugierig beobachteten.

Jetzt, wo ich diese Worte schreibe, 

ist das alles genau 9 Monate her (No-

vember 2017). In dieser Zeit habe ich 

die Welt mit neuen Augen kennenler-

nen dürfen. Sabina hatte keine Erfah-

rung mit Pferden, sie hatte nie – wie 

andere Mädchen bereits in Kinder-

tagen – mit Pferden gearbeitet. Sie 

hatte keine Ahnung von Bodenarbeit 

oder Reiten. Doch ich spürte ihre Fas-

zination für mich. Sie macht einfach 

alles instinktiv, so wie sie es von Ale-

xandra Rieger im Raidho-Kurs erfah-

ren durfte. Ich spüre Sabinas Begeis-

terung und Liebe für mich, die sie von 

Alexandra im Training erlernt hat. Sie 

vermittelte es Sabina mit einer so gro-

ßen Herzlichkeit und inneren Stärke, 

dass diese ohne irgendwelche Vor-

kenntnisse den Mut hatte, mich nach 

Hamburg bringen zu lassen.

Durch das Raidho-Training wurde Sa-

bina eine neue Dimension in der The-

rapie und im Coaching mit ih-

ren Klienten eröffnet. Ich bin 

dabei nun ihr wertvollster Be-

gleiter, denn ich kann den Men-

schen zeigen, wie sie in ihrem 

Inneren sind, und blicke tief in 

die Seele der Menschen.

Die inneren Prozesse bei 

Klienten gehen deutlich 

schneller und sind ein neu-

er Begleiter in der ganzheit-

lichen Therapie. Der Weg 

der Identifikation, Differen-

zierung, Integration und 

Transformation hat eine 

neue Ebene erhalten. Dabei 

kann Sabina all ihre therapeuti-

schen Elemente in die Heilarbeit 

miteinfließen lassen.

Sabina und ich danken Alexandra 

aus tiefstem Herzen, und wir dan-

ken allen anderen Kursteilnehme-

rinnen dafür, dass sie Sabina als An-

fängerin so toll begleitet und ihr den 

Mut gegeben haben, alles Gelernte 

so schnell umzusetzen. Und wir dan-

ken Abbas Schirmohammadi von den 

Paracelsus Schulen, dass er Sabina zu 

Alexandra führte.

Wir beide arbeiten nun bereits seit 

dem dritten Tag meiner Ankunft mit 

Klienten.

Ich zeige den Menschen gerne, dass 

ich ein Professor für die „Ernsthaftig-

keits-Prüfung“ bin. Ich darf endlich 

der Heiler und König der Meditation 

sein. Ich weiß, dass meine Seele Tief-

gang hat und ich ein wahrer Meister 

der Spiegelung bin. Kurz gesagt: End-

lich darf ich der Schamane bei einer 

Schamanin sein, und wir haben unser 

Schamanen-Tipi bereits auf der Wei-

de aufgebaut.

Liebe Alexandra, ich bin „nur“ ein 

Pferd und ich kann meinen Dank an 

Dich für meine Rettung durch Sabi-

na nicht in Worte fassen. Du bist eine 

Zauberin für Mensch und Pferd!

Euer Capitano mit Sabina
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